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NDB-Artikel
 
Bellino, Karl Assyriologe, * 21.1.1791 Rottenburg, † 13.11.1820 Mossul (Irak).
 
Leben
B. studierte in Wien morgenländische Sprachen, wurde dann Sekretär des
Reisenden und Assyriologen Claudius J. Rich. Vorübergehend betätigte
er sich als Dolmetscher und Offizier im Dienste der East India Company.
Seine Bedeutung für die assyriologische Wissenschaft beruhte weniger
auf Quellenerschließung oder Entdeckertätigkeit - diese ist mehr Rich
zuzuschreiben - als auf seiner erstaunlichen Fähigkeit, Keilschriftinschriften
zu kopieren und auf diese Weise der gelehrten Welt den umfangreichen
Stoff zugänglich zu machen. Seine entsagungsvolle Tätigkeit auf diesem
Gebiete hat ihm die Anerkennung aller bedeutenderen Assyriologen seiner Zeit
eingetragen.
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